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MINT-Camp im Landkreis: Entdecke die
Zukunft der Energie und KI!

Erleben Sie das erste MINT-Camp im Landkreis Rhön-
Grabfeld vom 3. bis 7. November 2025. Fokus auf Energie

und KI für Schüler ab 14.

Schullandheim Bauersberg, 97688 Bad Neustadt an der
Saale, Deutschland - Im Landkreis Rhön-Grabfeld geht es in
Zukunft um die „Energie von morgen“. Vom 3. bis 7. November
2025 findet das erste MINT-Camp in einem Schullandheim statt,
das sich besonders an Schülerinnen und Schüler ab 14 Jahren
richtet. Das Motto „Zukunftsenergie – Entdecke die Energie von
morgen“ soll Jugendliche an die Themen Energie und Künstliche
Intelligenz heranführen. Die Initiative ist Teil der „Digitalen
Bildungsregion“ und wird in Zusammenarbeit mit dem
Bildungsbüro und dem Verein M-E-NES e. V. organisiert.
Bekannte Unterstützer wie die Sparkasse Bad Neustadt und das
Überlandwerk Rhön GmbH setzen sich für dieses bewährte
Konzept ein, das den Welttag für Kompetenzerwerb junger



Menschen feiert.

Dr. Jörg Geier, zuständig für die Kreisentwicklung, hebt hervor,
dass die Nachfrage nach MINT-Fachkräften stetig steigt. Um das
technische Interesse der Jugendlichen zu fördern, werden
während des Camps verschiedene Workshops angeboten. Hier
arbeiten Unternehmen und Institutionen wie die Siemens AG an
spannenden Themen wie 3D-Druck und Robotik. Die Reich
GmbH präsentiert Wasserstoff als vielversprechende
Energiequelle und bietet Einblicke in die Produktentwicklung.
Daneben wird das Überlandwerk Rhön GmbH den
Teilnehmenden die Energiewirtschaft näherbringen und sie
sogar in die Stromwarte führen.

Praxiserfahrungen und kreative Impulse

Das MINT-Camp ist mehr als nur eine Ansammlung von
Vorträgen. Fakt ist, dass praxisorientierte Erfahrungen und
kreative Impulse die Grundlage für nachhaltiges Lernen bilden.
Über das BayernLab Bad Neustadt und die Gemeinde
Großbardorf werden innovative Ansätze vermittelt, die das
technische Wissen der Jugendlichen erweitern. Ein
Teilnahmebeitrag von 100 Euro deckt Übernachtung,
Verpflegung, Workshops und umfassende Betreuung ab, und die
An- und Abreise müssen selbst organisiert werden. Dabei sind
keinerlei Vorkenntnisse nötig – Neugier und Begeisterung für
Technik sind die einzigen Voraussetzungen.

Doch warum ist die Auseinandersetzung mit Künstlicher
Intelligenz und anderen digitalen Werkzeugen so wichtig? Die
Bildungslandschaft steht aktuell vor großen Herausforderungen.
Lehrkräfte in Deutschland klagen oft über den Mehraufwand,
den digitale Technologien mit sich bringen, sei es bei der
Buchung von Computerräumen oder beim Transport von
Beamern. Anders als in der Vergangenheit, wo analoge
Methoden vorherrschten, könnten KI-Lösungen jetzt den
Unterricht revolutionieren. Sie bieten die Möglichkeit, den
Lernprozess individuell zu gestalten und die verschiedenen



Bedürfnisse der Schüler zu berücksichtigen.

Die Rolle der Künstlichen Intelligenz im
Unterricht

Um Künstliche Intelligenz für Schüler:innen greifbar und nützlich
zu machen, wurden spezielle Lernangebote entwickelt, wie etwa
das Programm „KI im MINT-Unterricht“ von Science on Stage.
Hierbei geht es darum, Lehrkräften didaktisch fundierte
Konzepte anzubieten, die die Funktionsweise von KI und deren
Einsatz im Alltag erklären sowie ethische Fragestellungen
aufwerfen. Schüler:innen lernen in spannenden Experimenten
und kreativen Programmierprojekten, was hinter den
Technologien steckt und wie sie in der modernen Welt
eingesetzt werden können. Dies ist ein Schritt in die richtige
Richtung, um kritisches Denken und digitale Kompetenzen zu
fördern.

Generative KI-Systeme wie etwa ChatGPT können zudem
Lehrkräfte bei der Erstellung von Unterrichtsmaterialien
unterstützen, indem sie Texte an das Sprachniveau der
Lernenden anpassen oder Übungsaufgaben generieren.
Dennoch gilt es, die Balance zu wahren: Eine zu große
Abhängigkeit von KI könnte das kritische Denken und die
Kreativität der Schüler beeinträchtigen. Die Herausforderung
besteht darin, KI als ein Hilfsmittel zu nutzen, das den
Lernprozess ergänzt, ohne dabei den menschlichen Kontakt und
die Interaktion zu ersetzen. Gerade in einer Zeit, in der die
digitale Revolution ein großes Thema ist, sollten
Bildungseinrichtungen Strategien entwickeln, um die Vorteile
der neuen Technologien sinnvoll zu nutzen und gleichzeitig die
zentralen Aspekte des Lernens zu bewahren.

Das MINT-Camp im Landkreis Rhön-Grabfeld zeigt, wie
beispielhaft die Auseinandersetzung mit Energie- und KI-Themen
in der Bildung gefördert werden kann. Ein guter Start in eine
energiegeladene Zukunft, der nicht nur das technische Interesse
weckt, sondern auch die nächste Generation von MINT-



Fachkräften inspiriert.
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